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Fotografien bewahren  - 
Aspekte langfristiger Informationssicherung

2. Informationsveranstaltung der nestor AG Media

Digitalisierung als Maßname zur 
Langzeitarchivierung von Fotobeständen

Praxisbericht aus dem KUR-Projekt „Exemplarische Sicherung 
deutscher Bildgeschichte 1945-1960“



Praxisbericht aus dem 
KUR-Projekt 
„Exemplarische Sicherung 
deutscher Bildgeschichte 
1945-1960“

Dr. Jens Bove

8. Dezember 2008

Warum dieses Foto?

Steckt  die Digitalisierung noch in den Kinderschuhen?

oder die Langzeitarchivierung?
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Diagnose: 
Fortgeschrittener autokatalytischer Zersetzungsprozess von 
Zellulosenitratfilm

Sofortmassnahme: 
Separieren geschädigter Negative, Digitalisierung des betroffenen 
Bestands
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Ergebnis: 
Sehr gute Bildqualität - 
aber unwirtschaftlich, hoher Zeitaufwand

2. Versuch: 
Reproduktion mit 12Mpx-Digitalkamera und Leuchttisch –
nur Zwischenlösung, 
deutlich schneller, aber auch keine flächendeckende 
Problemlösung

1. Versuch: 
Hochauflösendes  Scannen mit Scan Mate F14
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Die Lösung:

KUR – Programm zur Konservierung und Restaurierung 
von mobilem Kulturgut

Gesamtbudget: 7 Mio. Euro
Anträge: 121
bewilligte Projekte: 26
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Projekt SLUB/Deutsche Fotothek:

„Exemplarische Sicherung deutscher Bildgeschichte 1945–1960“

Gegenstand:
68.000 Negative aus vier Fotografennachlässen

• Richard Peter sen.
• Hildegard Jäckel
• Abraham Pisarek
• Roger und Renate Rössing

Bilddokumente zur Nachkriegsgeschichte, 
exemplarisch für Berlin, Dresden und Leipzig

„Es soll ein innovativer und zugleich wirtschaftlich überzeugender 
Lösungsansatz entwickelt werden, der auf die Sicherung der historisch 
und künstlerisch relevanten fotografischen Bildüberlieferung in 
anderen Sammlungen übertragbar ist.“
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Richard Peter sen.

• Dresden, Zerstörung und Wiederaufbau

• Kulturlandschaft Sachsen

6.000 Negative
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Hildegard Jäckel

• Porträts

13.000 Negative
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Abraham Pisarek

• Berlin, Zerstörung und Wiederaufbau, Zeitgeschichte

• Berlin, Dokumentation Theaterinszenierungen

28.000 Negative
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Roger und Renate Rössing

• Leipzig, Zerstörung und Wiederaufbau, Zeitgeschichte

• Architektur, Reisefotografie, später zahlreiche Bildbände

21.000 Negative
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Problem:
Originalerhalt (mittelfristig) nicht möglich

Lösung:
Hochauflösende Digitalisierung und Ausbelichtung auf 
langzeitstabilen Polyesterfilm als KUR-Massnahme

Herausforderung:
68.000 Negative müssen in 24 Monaten bearbeitet 
werden
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Wo bleibt die Langzeitarchivierung?

Speichervolumen: 5 Terabyte 
Speicherung: SLUB-Speichernetzwerk (SAN) 
Langzeitarchivierung: Kopal? Eigene Lösung? …?

These: 
Digitalisierung durchgeführt mit Blick auf die 
Langzeitarchivierung ist ein Schlüssel der 
Informationssicherung (Rohde-Enslin).

Projekt-Fragestellung: 
Wie können Bildinformationen massenhaft gesichert 
und für eine Langzeitarchivierung bereitgestellt 
werden?
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